
Georg-Büchner-Gymnasium Rheinfelden (Baden)
Der Schulleiter

Rheinfelden, den 28.04.2020

Informationen über die  teilweise Wiederaufnahme des Unterrichts für
die Klassen 11 und 12 ab 4. Mai 2020 (Hygienevorschriften):

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte, liebe Eltern,

unser Schulmotto „Die Zukunft beginnt hier“ gewinnt neue Bedeutung: Für euch Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 1 und 2 geht am 4. Mai 2020 wieder Präsenzun-
terricht los. Die nötigen Informationen habe ich allen Beteiligten in der letzten Woche zu-
gehen  lassen;  sie  sind  auch  auf  der  Homepage  der  Schule  (https://www.gbg-
rheinfelden.de) zu finden.

In dem genannten Schreiben habe ich versprochen, die dann gültigen Hygienevorschriften
zu erläutern. Dies soll heute geschehen; ich bitte um genaueste Lektüre und Beachtung:
Je eher wir uns daran halten, desto besser für alle Beteiligten. Wir stellen euch diese Hin-
weise in Kurzform bei Unterrichtsbeginn zur Verfügung.

Zentrale  Punkte  werden  in  den  vom Land  herausgegebenen  „Hygienehinweisen  für
Schulen  in  Baden-Württemberg“ genannt  (https://km-bw.de/site/pbs-bw-
new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/KM-Homepage/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen
%202020/Hygienehinweise_Schulen.pdf; 25.04.2020):

„Das neuartige Coronavirus ist  von Mensch zu Mensch übertragbar.  Der Hauptübertra-
gungsweg ist die Tröpfcheninfektion über die Atemwege. Darüber hinaus ist eine Infekti-
onsübertragung auch indirekt über die Hände möglich, die dann mit Mund-, Nasenschleim-
haut oder der Augenbindehaut in Kontakt kommen.

Die wichtigsten Maßnahmen im Überblick

• Abstandsgebot:  Mindestens 1,50 m Abstand halten. Davon ausgenommen sind
solche Tätigkeiten, bei denen eine engere körperliche Nähe nicht zu vermeiden ist;
in diesen Fällen sind geeignete Schutzmaßnahmen wie das Tragen einer Mund-Na-
sen-Bedeckung erforderlich. 

• Gründliche Händehygiene(z. B. nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen; nach
der Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln; nach Kontakt mit Treppengelän-
dern, Türgriffen, Haltegriffen etc., vor und nach dem Essen; vor dem Aufsetzen und
nach dem Abnehmen einer Mund-Nasen-Bedeckung, nach dem Toiletten-Gang) 
◦ a)  Händewaschen mit  hautschonender Flüssigseife für  20 –30 Sekunden

(siehe auch  https://www.infektionsschutz.de/haendewaschen) oder, wenn dies nicht mög-
lich ist,

◦ b)  Händedesinfektion: Das  sachgerechte  Desinfizieren  der  Hände  ist  dann
sinnvoll,  wenn  ein  gründliches  Händewaschen  nicht  möglich  ist.  Dazu  muss
Desinfektionsmittel in ausreichender Menge in die trockene Hand gegeben und
bis zur vollständigen Abtrocknung ca. 30 Sekunden in die Hände einmassiert
werden. Dabei ist auf die vollständige Benetzung der Hände zu achten  (siehe
auch https://www.infektionsschutz.de/hygienetipps/desinfektionsmittel.html).
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• Husten-und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den
wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen größtmöglichen Ab-
stand zu anderen Personen halten, am besten wegdrehen.

• Mund-Nasen-Bedeckung tragen: Das Risiko, eine andere Person durch Husten,
Niesen oder Sprechen anzustecken, kann so verringert werden (Fremdschutz). Im
Unterricht  ist  das Tragen einer  Mund-Nasen-Bedeckung bei  gewährleistetem Si-
cherheitsabstand nicht erforderlich, gleichwohl aber zulässig. 
◦ Sollten Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte in der Schule eine Mund-Na-

sen-Bedeckung verwenden wollen, so spricht nichts dagegen. Für den richtigen
Umgang mit der Mund-Nasen-Bedeckung hat das Sozialministerium Informatio-
nen  zusammengestellt:  https://sozialministerium.baden-
wuerttemberg.de/de/service/presse/meldung/pid/auch-einfache-masken-helfen

• Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere nicht die Schleimhäute berühren,
d.h. nicht an Mund, Augen oder Nase fassen.

• Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln praktizieren. 
• Öffentlich zugängliche  Handkontaktstellen wie Türklinken ... möglichst  nicht mit

der Hand anfassen, z. B. Ellenbogen benutzen.
• Bei Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust Ge-

schmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen) in jedem Fall zu Hause bleiben und ggf.
medizinische Beratung/ Behandlung in Anspruch nehmen.“

Was bedeutet das für uns?

• Es ist wichtig, dass alle das Abstandsgebot schon auf dem Schulweg beachten. 
◦ Besonders problematisch ist die Benutzung des ÖPNV. Dabei besteht Masken-

pflicht! Wir empfehlen, mit dem Fahrrad oder zu Fuß zu kommen.
◦ Wir empfehlen dringend, bereits beim Betreten des Schulgeländes die mitge-

führte Maske zu tragen. Bitte beachtet schon dabei das Abstandsgebot!
• Eingang  und  Ausgang  sind klar markiert; bitte nur diese benützen. Als Orientie-

rungshilfe sind bereits vor dem Gebäude Abstandsmarkierungen angebracht.
◦ Alle Türen, die offen bleiben können, sind während der gesamten Unterrichtszeit

geöffnet, so dass Kontakt mit den Klinken möglichst unterbleiben kann.
• Bitte  wascht unmittelbar nach Betreten des Gebäudes eure Hände (Toiletten im

Lichthof; Abstandsgebot!). Als Alternative dazu – etwa bei großem Andrang - könnt
ihr die im Eingangsbereich bereitgestellten Desinfektionsmittel verwenden.

• Bitte begebt euch danach, ohne zu verweilen, in die vorgesehenen Räume (Stun-
denplan vorher anschauen). Beachtet auch dabei die Markierungen und das Ab-
standsgebot. 

• Betretet die Unterrichtsräume unter Beachtung des Abstandsgebots. Sollte es zu
einem Rückstau kommen, bleibt bitte rechtzeitig vorher stehen; signalisiert dies der
Person, die hinter euch kommt.
◦ Im Unterrichtsraum begibt sich jeder Schüler unmittelbar zu dem Tisch, der am

weitesten entfernt ist. Füllt so den Raum, bis die letzten Schüler in der Nähe
des Eingangs sitzen.

◦ Jeder Schüler setzt sich an den Platz am Tisch, der  markiert ist. Bitte rutscht
nicht auf, da sonst das Abstandsgebot verletzt würde.

• Besonders wichtig ist das regelmäßige und richtige Lüften, da dadurch die Innen-
raumluft ausgetauscht wird. Fenstergriffe möglichst nicht mit der vollen Hand bzw.
den Fingern anfassen, ggf. Einmaltücher verwenden.
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• Das Verlassen des Raumes geschieht in umgekehrter Reihenfolge: Die nächst zur
Türe sitzenden Schülerinnen und Schüler  verlassen im gebotenen Abstand den
Raum und wechseln unmittelbar zum nächsten Raum (oder – wenn nötig – zur Toi-
lette; ich empfehle aber, lieber während des Unterrichts nach und nach zur Toilette
zu gehen).

• In den Pausen könnt ihr im Haus bleiben (Gang zur Toilette oder zum nächsten Un-
terrichtsraum) oder auf den Hof gehen. Bitte achtet dabei besonders auf das Ab-
standsgebot. Wir empfehlen, dabei eine Maske zu tragen.
◦ Die Mensa hat geschlossen. Es gibt also keine Möglichkeit, sich vor Ort zu ver-

pflegen.

• Auch beim  Verlassen des Schulgebäudes bitte  Abstand halten,  wieder  Mund-
schutz tragen, ggf. Desinfektionsmittel benutzen und die vorgezeichneten Wege ge-
hen.

Liebe Schülerinnen und Schüler, in den kommenden Tagen kommt vieles auf euch und
eure Selbstdisziplin an: Es werden zwar mehr Lehrkräfte als sonst präsent sein, um euch
behilflich zu sein; eine lückenlose Überwachung ist aber nicht möglich und auch nicht ge-
wünscht. 

An jedem Morgen fragen die Lehrkräfte nach euren Erfahrungen mit den geforderten Hygi-
enemaßnahmen. Ich bitte die Lehrkräfte, Erkenntnisse aus diesem Gespräch unmittelbar
der Schulleitung mitzuteilen (Mail an habermaier@gbg-rheinfelden.de). 
Selbstverständlich können sich auch alle Schülerinnen und Schüler und alle Eltern jeder-
zeit an mich wenden, um ihre Gedanken, Sorgen, vielleicht auch positive Erfahrungen mit -
zuteilen.

Auch wenn, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte, vieles anders ist als sonst:
Ich freue mich auf euch!

Mit freundlichen Grüßen und allen guten Wünschen

Volker Habermaier, OStD
Schulleiter
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